
Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung des 

GSV Eintracht Baunatal am Freitag den 13.05.2016 

 

 

 
 

Teilnehmer: N. Buntenbruch, M. Schade, M. Krug, M. Engel, H. Wagner, HW. Becker, W. Rudolph, E. 

Buntenbruch, B. Hempel, E. Hartmann, R. Höhn, K. Lange, C. Kumm, G. Eskuche, K. Weber, H. Kramm, S. 

Kramm, R. Herbold, P. Fuchs 

 

Protokoll: M. Engel 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Grußworte 

3. Ehrungen 

4. Berichte 

5. Aussprache 

6. Bericht des Kassenprüfers 

7. Entlastung 

8. Wahl eines Wahlleiters 

9. Neuwahlen 

10. Anträge 

11. Verschiedenes 

 

 

TOP 1 

Abteilungsleiter N. Buntenbruch begrüßt die Anwesenden zur 66. JHV.  

Die Einladung zur JHV 2016 ist satzungsgemäß erfolgt. Es ergehen sich keine Änderungswünsche zur 

Tagesordnung. Diese wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 2 

N. Buntenbruch übermittelt die Grüße des geschäftsführenden Vorstandes der Eintracht. 

 



TOP 3 

Zum Gedenken an die verstorbenen Vereinskameraden Volker Hansen, Wilhelm Heckmann und Yener Ayaksiz 

wird eine Schweigeminute eingelegt. 

 

M. Engel nimmt die Ehrungen vor.  

K. Weber (Foto links) wird für 60 Jahre !!! aktives Spielen mit der Ehrennadel „Gold 

60“ des HTTV geehrt. H. Kramm, M. Schade und M. Engel erhalten die Ehrennadel 

„Gold 40“. R. Herbold, S. Schneider und A. Schramm erhalten die Ehrennadel „Gold 

30“ und P. Dietrich die Nadel „Gold“.  

 

Die „Kelle des Jahres“ geht in 2016 an Erich Buntenbruch (Foto 

rechts) für seine langjährigen, treuen Dienste für den 

Großenritter TT-Sport (u. a. Festausschuß, Materialwart). 

Darüber hinaus ist sein Trainingseifer neu entfacht und die 

Leistungszahl wurde enorm gesteigert.  

 

TOP 4 

Bericht des Abteilungsleiters N. Buntenbruch (im O-Ton) 

Liebe Eintracht Mitglieder, liebe Tischtennisfreunde, 

in der Saison eins nach dem Rückzug im Spitzensport unseres Damentischtennis bin ich mit den sportlichen 

Leistungen aller neun Mannschaften sehr zufrieden. 

Nach vielem Auf und Ab unser 1. Herrenmannschaft, wo gegen so manche Mannschaften im oberen Drittel 

gewonnen und gegen Teams im unteren Drittel leider verloren wurde, landet das Team um Matthias Mihr am 

Ende der Saison in der Mitte der BL mit 24:20 Punkten auf Platz 6. 

Trotz des bedauerlichen Ausfalls von Peter Fuchs während der gesamten RR hat die 2. Mannschaft mit 30:14 

Punkten den 4. Tabellenplatz verteidigen können. 

Die erwartet schwerste Saison hat die 3. Herren hinter sich. Nicht nur, dass sie auf drei Sperrvermerke aus der 

Vierten in der RR verzichten musste, auch durch den bedauerlichen Ausfall von Yener, hatte MF Reinhold 

Höhn eine nicht vergleichbare Mammutaufgabe zu bewältigen um überhaupt, geschweige denn mit sechs 

Spielern, anzutreten. Dennoch hat die Mannschaft bis zum letzten Ballwechsel an sich geglaubt, und was die 

wenigsten Optimisten (wozu auch ich gehörte), geglaubt hatten, den Klassenerhalt über die Relegationsspiele 

doch noch zu packen, verwirklichte das Team mit der erfolgreichen Unterstützung durch Nachwuchstalent 

Anton Giese am 30. April gegen Waldau II und Sielen. 

Die leichteste Saison hatte Vizemeister Eintracht IV. Mit 35:5 Punkten steigt die Mannschaft in die 1. KK auf. 

Die 5. Mannschaft, erstmals als Viererteam schloss die Hinrunde mit dem 3. Platz ab und spielte in der RR 

gegen Teams mit ähnlichen Platzierungen. Hier konnte nur noch 1 Sieg erzielt werden, sodass am Ende Rang 6 

zu Buche stand. Bei der neuen 6. Herren lief es umgekehrt: Nur 2 Siege in der Hinrunde und 11:5 Punkte in der 

RR bracht Platz 3. 

5 Punkte mehr als in der Runde 2014/15 holte die 1. Damen, die in den vergangenen Jahren noch unsere Dritte 

war und schließt mit 20:16 Punkten die Saison auf dem 5. Platz ab. 

Die 1. Schüler musste verletzungs- und krankheitsbedingt bedauerlicherweise zu Beginn der RR aus der 

Hessenliga abgemeldet werden. 

Die 2. Schüler spielte eine tolle VR mit 8:2 Punkten in der BOL. Ein unerklärlicher Einbruch in der RR mit nur 

noch 2:8 Punkten, erbrachte am Ende den 3. Platz. 

Auf Individualturnieren erzielten Dennis Tschunichin und Anton Giese tolle Ergebnisse. Stellvertretend für alle 

sei hier der Bezirksmeistertitel von Dennis bei den A-Schülern und die Vizemeisterschaft bei der Jugend 

erwähnt. 

Neben Anton Giese und Tim Milbrandt rücken inzwischen weitere Eintracht-Talente in den Vordergrund: Mit 

Laura Albers, Marlon Ringsleben, Tom Küllmer und Celina Lanatowitz, machen sich diese Kinder auf den 

Bezirksjahrgangsmeisterschaften mit der Quali für die Hessischen auf sich Aufmerksam und werden im Herbst 

auch erstmals im Mannschaftswettbewerb gemeldet. Der erst 14-jährige Dennis Tschunichin und der 15jährige 

Anton Giese werden uns in der nächsten Saison in der 1. bzw. 2. Herrenmannschaft helfen, nicht nur den 

Altersdurchschnitt endlich einmal wieder zu senken, sondern auch eine gute Rolle in der BOL, bzw. BK zu 

spielen. 

Über einen zukünftigen, gemeinsamen Weg mit dem KSV Baunatal werden wir unter Punkt Verschiedenes 

noch ausgiebig diskutieren. 



Die neue Kulturhalle wird sicherlich noch auf sich warten lassen und vor 2019 nicht fertig gestellt sein. Ob ein 

neuer Pächter für die alte Halle gefunden wird, bleibt abzuwarten. Daher haben wir uns auch richtig 

entschieden, in unserem Abstellraum einen Getränkekühlschrank anzuschaffen. Das Angebot wird gute 

angenommen. Allerdings werden wir den Preis für jedes Getränk auf glatte 1,- € aufrunden, da leider leichte 

Unregelmäßigkeiten bei der Bezahlung festgestellt werden mussten. Dies sollte jedoch keinen Abbruch bei der 

Nutzung zu Folge haben. 

 

Nicht zuletzt sage ich DANKESCHÖN an alle, die uns auf unterschiedlichsten Wegen unterstützen. Dem 

Vorstand, dem Festausschuss, den Mannschaftsführern, den Trainern und Betreuern, den Spielerinnen und 

Spielern insbesondere bei der vielfältigen Unterstützung bei den Bezirkspokalendspielen vor 8 Wochen und 

natürlich auch den Sponsoren. Dank des tollen Engagements können wir eine vielfältige Abteilung 

präsentieren. Bleibt uns bitte auch in Zukunft weiterhin treu und gewogen. 

Auch im neuen Jahr haben wir uns für eine Veranstaltung beworben. Und zwar am 10. und 11. Juni 2017 für 

die Bezirksendrangliste der Jugend und Schüler. Ob wir den Zuschlag bekommen, entscheidet der Kreistag in 

drei Wochen am 07. Juni. 

Besucht bitte die Veranstaltungen der Abteilung und zeigt eure Zugehörigkeit zu einer hoffentlich weiterhin gut 

funktionierenden Abteilung. Die Termine z.B. für das Sommer- und Waldfest, Spanferkelessen, Preisskat und 

Rommeeturnier, sind auf unserer Homepage veröffentlicht.  

Und macht bitte alle mit an der Aktion der Spardabank für das Eintracht Projekt am 11. Juni „Stadtralley für 

Jung und Alt“. Bitte votet täglich einmal. Und wer aktiv  mitmachen möchte, kann sich das Anmeldeformular 

auf unserer Homepage downloaden.  

Danke für eure Aufmerksamkeit 

 
Bericht des Kassierers M. Schade 

Der Kassenbericht liegt der Tischvorlage bei. Die Einnahmen liegen unter den Ausgaben. M. Schade und N. 

Buntenbruch geben verschiedene Erläuterungen. Hier handelt es sich noch um Überhänge/Ausgleichungen aus 

dem Bundesligaspielbetrieb und dem Freiwilligenprogramm. Der Haushalt 2016 steht auf sicheren Beinen. 

In 2016 werden zwei neue Tische für die Langenbergschule angeschafft, zwei alte Platten stehen zum Verkauf. 

 

Bericht des Jugendleiters M. Krug  
Von Martin Krug wurden zwei Mannschaften im Spielbetrieb und bei Einzelstarts betreut. Zwei Spieler (D. 

Tschunichin und A. Giese) spielen ab der kommenden Saison in den höchsten Herrenteams. Die Entwicklung 

insgesamt ist gut. 

 

Bericht des Sachgebietsleiters Presse H. Wagner 

H. Wagner dankt für die übermittelten Berichte der Herrenmannschaften, insbesondere für die lückenlose 

Berichterstattung der 3. Herren. Er wirbt für die Einreichung individueller Berichte aller Teams, da diese mit 

mehr Interesse wahrgenommen werden. Ein besonderer Dank geht an N. Buntenbruch für die Unterstützung. 

 

Bericht des SGL Veranstaltungen HW. Becker 

HWB dankt allen Veranstaltungshelfern für ihren Einsatz. Das Waldfest 2015 fand endlich mal wieder bei 

bestem Wetter statt und war gut besucht, Steigerung immer erwünscht. Das Spanferkelessen war kpl. 

ausgebucht und war ein toller Erfolg. 

Das Waldfest 2016 findet am 20.08. statt. Eine mobile Toilette wird wieder aufgestellt (M. Engel bucht). Das 

Spanferkelessen soll am 29.10. stattfinden (evtl. in Eigenregie auf der Empore, Näheres folgt) und das 

Skat/Rommeeturnier am 16.12. 

 

TOP 5 

S. Schneider ist bester Spieler der Bezirksklasse. 

R. Höhn dankt allen Ersatzspielern der 4. – 6. Herrenteams. 

Das Spielsystem der 3. Kreisklasse wird als sehr fragwürdig angesehen. 

 

TOP 6 

Unser Revisor R. Höhn hat zusammen mit einem Vertreter des Musikzuges die Kasse geprüft und keine 

Beanstandungen festgestellt, alles ist in Ordnung gewesen. Er dankt M. Schade für die hervorragende Arbeit.  

 

 



TOP 7 

Sein Antrag auf Entlastung des Vorstandes wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 8 

Peter Fuchs wird einstimmig als Wahlleiter gewählt. 

 

TOP 9 

P. Fuchs leitet die Wahl des Abteilungsleiters.  

N. Buntenbruch wird einstimmig für ein weiteres Jahr gewählt. 

 

Die weitere Wahl leitet der bestätigte Abteilungsleiter N. Buntenbruch.  

Jeweils einstimmig gewählt werden: 

 

Ressortleiter Finanzen  M. Schade 

Ressortleiter Jugend   M. Krug 

Ressortleiter Ehrungen/Protokoll M. Engel 

Sachgebietsleiter Presse  H. Wagner 

Sachgebietsleiter Veranstaltungen HW. Becker 

Mitglieder Veranstaltungsausschuß G. Eskuche, E. Buntenbruch, W. Rudolph, M. Engel 

Stellv. Jugendleiterin   K. Lange 

Revisor für 2 Jahre   K. Lange 

 

 
 

TOP 10 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

TOP 11 

Das geplante Freundschaftsturnier zum Stadtjubiläum entfällt aufgrund nur weniger Anmeldungen aus den 

Partnerstädten. Es wird um rege Teilnahme an der Stadtrally geworben.  

Hinsichtlich des Neubaus der Kulturhalle gibt es keine aktuellen Neuigkeiten. 

Die Mitgliederzahl liegt momentan bei rund 110. 

Es gibt grundsätzliche Überlegungen, wie die Trainingsarbeit nach dem nicht mehr fernen Renteneintritt von V. 

Kaprov gestaltet werden kann. 

 

Info und Austausch über einen möglichen Zusammenschluß von TT-Vereinen in Baunatal 

Mitte Mai 2015 ging auf Initiative von N. Buntenbruch ein Schreiben an alle Abteilungsleiter der Baunataler 

TT-Vereine, um die Möglichkeiten der Bündelung von Kräften auszuloten. Zum einen fehlen an vielen Stellen 

die Ehrenamtlichen, zum anderen steigt das Durchschnittsalter der Mannschaften immer mehr an. Das 



Schreiben war als Denkanstoß für eine rechtzeitige Zukunftsplanung gedacht. Es erfolgte allerdings keine 

Rückmeldung. Bei späteren Treffen mit den Abteilungsleitern äußerten sich Rengers- und Guntershausen 

negativ. Einzig der KSV Baunatal zeigte Interesse. In deren JHV erging auch ein eindeutiges Votum (bei nur 

einer Gegenstimme). Auf einem möglichen Weg dahin müssen auf jeden Fall der Bürgermeister und die beiden 

Vereinsvorstände mit ins Boot genommen werden. 

Zur Situation: Es gibt in Baunatal bereits Spielgemeinschaften wie Tanzen, Schwimmen, Leichtathletik, Tennis. 

Im TT-Sport ist dies allerdings so nicht umsetzbar, die Statuten verhindern dies. Entsprechende und detailliert 

ausgearbeitete Anträge aus dem TT-Kreis Kassel wurden vom HTTV abgelehnt. I. Backhaus sagte, daß vorerst 

kein weiterer Vorstoß geplant ist. 

Am einfachsten wäre ein Anschluß der TT-Spieler an einen der beiden Vereine. Anderenfalls kann auch ein 

eigener TT-Verein gegründet werden (Beispiel Niestetal). Eine andere Variante ist die Nutzung des 

bestehenden Vereins ALL5, um unter diesem Namen am Spielbetrieb teilzunehmen (mit Verbleib der 

Spiel/innen im GSV bzw. KSV). Grundsätzlich geht es um eine Perspektive für die nächsten Jahre, nicht um 

eine Umsetzung heute oder morgen. 

Es kommt die Frage auf, ob man als eigener, neuer TT-Verein (losgelöst von einer Anbindung an den 

GSV/KSV und deren Resourcen) überhaupt überlebensfähig ist und ob nicht auch mit einer Beschneidung von 

Hallenzeiten zu rechnen ist. Grundsätzlich wird eine Annäherung beider Vereine als positiv angesehen. Es wird 

empfohlen, diese Idee grundsätzlich schon mal in den Mannschaften zu diskutieren. 

Es ergeht ein einstimmiges Votum, weitere Sondierungsgespräche mit dem KSV aufzunehmen. Ein erstes 

Gespräch soll noch vor den Sommerferien terminiert werden. 

Idee: Einladen der KSV-TT-Sportler/innen zum Waldfest 2016. 

 

N. Buntenbruch dankt in seinem Schlußwort im Namen des Vorstandes für das Vertrauen. Er bittet um das 

Mitziehen aller in der nächsten Spielzeit, hofft auf eine erfolgreiche Saison und wünscht allen ein gutes 

Gelingen sowie viel Spaß und Erfolg bei allen sportlichen und geselligen Aktivitäten. 

 

Die nächste Vorstands- und Mannschaftsführersitzung (Aufstellungssitzung) findet am 07.06.16 um 19:30 in 

der Geschäftsstelle statt. 


